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Die ſozialdemokratiſche Partei
Die erſten Nachrichten über den ſozialdemokratiſchen Parteitag welhher r vorigen Woche zu St Gallen in der

Schweiz abgehalten worden iſt deuteten darauf hin daß die
revolutionäre Arbeiterpartei ſozuſogen die letzten Rückſichten
auf die beſtehende Geſellſchafts und Staatsordnung abgeworfen
und ſogar ihre älteſten und angeſehenſten Führer Bebel und
Liebknecht wegen allzu opportuniſtiſcher Haltung im Reichs
tage verleugnet habe Nachdem nunmehr zwar noch nicht die
Verhandlungen aber doch die Beſchlüſſe des Kongreſſes bekannt
geworden ſind erweiſen ſich die erwähnten Meldungen zwar
nicht als gänzlich grund und haltlos aber doch als ſehr ſtark
übertrieben Bebel und Liebknecht ſind nicht nur nicht ver
leugnet worden ſondern die von ihnen vertretene Richtung
hat vielmehr auf der ganzen Linie geſiegt Damit iſt aber
allerdings auch geſagt daß die gemäßigteren Elemente welche
in den letzten Jahren wiederholt in der Partei obenauf zu
kommen ſuchten lahmgelegt ſind wenn nicht für immer ſo
doch mindeſtens für ſo lange als das Sozialiſtengeſetz beſteht

Denn daß die Ausnahmemaßregel und namentlich die eigen
thümliche von Jahr zu Jahr ſich verſchärfende Art ihrer

andhabung für den Sieg der ſchärferen Richtung in
t Gallen allein verantwortlich zu machen iſt kann keinem

ernſthaften Zweifel unterliegen Die Thatſache ſpringt ſo klar
und ſcharf in die Augen daß ſelbſt ſo regierungsfreundliche
Blätter wie die Nationalzeitung nicht umhin können ſie
anzuerkennen Wie man ſonſt immer zu der Frage des So
zialiſtengeſetzes ſtehen mag darüber wenigſtens ſollte keine
Meinungsverſchiedenheit beſtehen daß wenn ſich daſſelbe einmal
im Weſen der Sache als ein Schlag ins Waſſer erwieſen hat
die verſehlte Wirkung durch eine ſchärfere Anſpannung der in
ihm enthaltenen Vollmachten ſchlechterdings nicht noch nach
träglich erzielt werden kann Hierüber iſt denn auch die
Uebereinſtimmung der Meinungen ſehr groß ſie reicht bis
tief in die Kreiſe wenn nicht der Regierung ſo doch der
Regierungsparteien Nichts wäre daher thörichter als die
Beſchlüſſe des ſozialdemokratiſchen Parteitags zu St Gallen
dadurch beſeitigen zu wollen daß man die welche ſie gefaßt
haben neuen Verfolgungen ausſetzt es kommt vielmehr darauf
an ſie als Prüfſtein zu benutzen um die Fehler in der ſeit
neun Jahren aufgelaufenen Rechnung zu entdecken und wenn
möglich zu beſeitigen

Die Geſammtheit dieſer Beſchlüſſe trägt wie geſagt durch
aus das Gepräge der extremeren in erſter Reihe von Bebel
und Liebknecht vertretenen Richtung inſofern und eben des
halb bieten ſie wenig oder nichts Neues Die Betheiligung
der ſozialdemokratiſchen Abgeordneten an den Reichstags
verhandlungen ſoll hauptſächlich in agitatoriſchem und kritiſchem
Sinne erfolgen auf eine poſitive Mitarbeit an den geſetz
geberiſchen Aufgaben aber nur inſoweit gerichtet ſein als da
durch keine Einbildungen und Zweifel über die im Sinne
des Beſchluſſes natürlich nur beſchränkte Tragweite einer
ſolchen parlamentariſchen Thätigkeit geweckt werden können bei
den Wahlen ſelbſt ſoll eine ſchroff prinzipielle alle Kompromiſſe
mit anderen Parteien ablehnende Haltung beobachtet auch bei
engeren Wahlen überall Stimmenthaltung empfohlen werden
Sagt der ſozialdemokratiſche Parteitag ſomit allen nach rechts
ſtehenden Parteien im allgemeinen rückſichtsloſe Fehde an ſo
verſteht ſich im beſonderen von ſelbſt daß er die gegenwärtig
im Deutſchen Reiche herrſchende Steuer und Wirthſchafts
volitik Monopole Lebensmittelzölle
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Fortſetzung
Evers war auf das Tiefſte erſchüttert als er den Unglücklichen

verließ Der Glaube an Dieter s Unſchuld war für ihn zur
feſten Gewißheit geworden

Mit eiſerner Thatkraft unternahm er es die Beweiſe welche
gegen Dieter ſprachen genau zu unterſuchen und feſtzuſtellen
Und er entdeckte daß Dieter bereits als der Schuldige be
zeichnet wurde ehe noch einer der Beweiſe bekannt geworden
war Nur das Mißtrauen und die gehäſſige Geſinnung gegen
den Fremden hatte dieſen wahnſinnigen Verdacht hervorgerufen
und Kemmer hatte alles aufgeboten die Stimmung zu ſchüren
und den Verdacht zu verſtärken

Er war von ſolchem Eifer für die ihm geſtellte Aufgabe er
füllt daß er wer Tage lang nicht eine Stunde Zeit ge
funden hatte Thekla zu deſuchen Nur einige flüchtige Zeilen
Hatte er ihr geſandt um ſie über ſein Nichtkommen auf
zuklären Er wußte daß ſie ihn verſtehen werde denn mehr

als einmal hatte er gegen ſie den Wunſch ausgeſprochen eine
Sache vertreten zu können die ihm Gelegenheit biete ſeine
ganze Kraft einzuſetzen
Vier Tage lang hatte er ſich nicht eine Stunde Ruhe ge

und ſelbſt den größten Theil der Nächte hatte er ſeiner
ufgabe geopfert Es kam für ihn viel darauf an die

Stimmung zu erforſchen das Verbrechen bildete noch immer
den Geſprächsgegenſtand in den Reſtaurationen und Wirths
häuſern und er durchſtreifte ſelbſt die geringſten denn eine
einzige Aeußerung konnte ihm vielleicht einen Wink geben wo
er den wirklichen Schuldigen zu ſuchen hatte

Seine Bemühungen hatten nicht den geringſten Erfolg ge
e Wäre ſeine Ueberzeugung von Dieter s Unſchuld nicht
o feſt begründet geweſen ſo hätte ſie nothwendig erſchüttert

werden müſſen denn nirgend war er dem geringſten Zweifel
begegnet Dieter war der Schnldige das ſtand bei allen mit
denen er geſprochen und die er gehört hatte feſt

Er war erſchöpft um ſich eiße Erhölung zu gönnen eilte
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ſehr ſtarken Ausdrücken verwirft Nach der anderen Seite
nimmt er eine ebenſo ſcharf abweiſende Stellung zu den
Anarchiſten ein deren widerſinniges Treiben in einer von
Liebknecht vorgeſchlagenen und vom Parteitage angenommenen
Reſolution ſcharf aber nicht unzutreffend gekennzeichnet wird

Jn alledem ſind keine neuen Geſichtspunkte enthalten die
Bedeutung dieſer Beſchlüſſe liegt darin daß ſie wie geſagt
der extremen Richtung innerhalb der ſozialdemokratiſchen
Partei das Oberwaſſer geben Gleichwohl hat auch der
Tag von St Gallen noch einen Boden abgeſteckt auf welchem
von der heutigen Geſellſchafts und Staatsordnung neue Be
rührungspunkte mit den revolutionär geſinnten Elementen der
arbeitenden Klaſſen gewonnen werden können Er hat in einer
Reſolution das Stocken der Arbeiterſchutzgeſetzgebung im
Deutſchen Reiche ſcharf getadelt und die Berufung eines inter
nationalen Arbeiterkongreſſes angeregt auf welchem die Frage
des internationalen Arbeiterſchutzes berathen werden ſoll
Hierin liegen unſeres Erachtens bedeutſame Fingerzeige Man
mag dies beſtreiten und ſagen es ſeien vielmehr nur Redens
arten wenn der Arbeiterſchutz wirklich in praktiſchen Angriff
genommen würde ſo würden die Sozialdemokraten ſich doch
nicht daran betheiligen ſondern in üblicher Weiſe dieſe ſoziale
Reform als unzureichend verſpotten Allein abgeſehen davon
daß dieſe Einwände zunächſt doch auch nur Redensarten find
ſo würden ſie falls ſie wirklich zuträfen erſt recht beweiſen
wie dringend der geſetzliche Arbeiterſchutz von den arbeitenden
Klaſſen gefordert wird und wie großen Eindruck die Erfüllung
dieſer Forderung auf dieſelben machen würde Hält die
Sozialdemokratie in dem Augenblicke in welchem ſie alle
anderen Brücken verbrennt gerade an dieſer auf dem Boden
der heutigen Geſellſchafts und Staatsordnung ſehr wohl
erfüllbaren Forderung feſt ſo wird dadurch ſchlagend bewieſen
wie entſcheidend die Arbeiterſchutzfrage für die ſozialen Wirren
der Gegenwart iſt und dieſer Beweis würde noch zwingender
wenn der ſozialdemokratiſche Parteitag ſeine bezüglichen Be
ſchlüſſe wirklich unehrlich gemeint haben ſollte Denn dann
hätte er mit ſeiner Heuchelei erſt recht der Wahrheit ſeinen
Zoll entrichtet

Jn den vorſtehenden Ausführungen glauben wir die haupt
ſächlichſten Lehren entwickelt zu haben welche ſich aus dem
ſozialdemokratiſchen Parteitage und ſeinen Beſchlüſſen ergeben
Wir können nur wünſchen daß dieſelben von allen die es an
geht eindringlich beachtet werden

Politiſche Ueberſicht
Obgleich es noch nicht gewiß iſt ob der Kaiſer von

Marokko noch am Leben iſt oder nicht ſtellen ſich die in
Marokko intereſſirten Mächte doch bereits ein mit Vorſichts
maßregeln zur Sicherung ihrer Jntereſſen So wird ge
meldet daß zwei ſpaniſche Kriegsſchiffe in Tanger
angekommen ſind ferner wird durch eine Mittheilung des
franzöſiſchen Marineminiſters beſtätigt daß das Panzerſchiff
Courbet und der Kreuzer Eſtrées Befehl erhalten

hätten nach Marokko abzugehen Schließlich wird aus
Madrid gemeldet daß am Sonnabend der ſpaniſche
Miniſter des Auswärtigen Moret eine Unterredung
mit dem franzöſiſchen Geſchäftsträger gehabt hat Es iſt wohl
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haben bei den heute ſtattgefundenen Wahlen in Plewnaund in den ländlichen Wahlbezirken Je Hrevoagate

und Kutlovutza Ruheſtörungen ſtattgefunden Jn den
übrigen Theilen des Landes ſeien die Wahlen durchaus ruhig
vor ſich gegangen Die bis jetzt bekannten Wahl
ergebniſſe ſind für die t günſtigeSofig 8 Okt Jn einer Wählerverſammlung an welcher
gegen 300 Perſonen theilnahmen forderte Stambuloff auf
für die von der Regierung aufgeſtellten Kandidaten zu ſtimmen
Die Verſammlung nahm darauf die Wahl der von Stambuloff
bezeichneten Kandidaten an

Aus Brüſſel wird der Kreuzztg gemeldet Wie aus
guter Quelle verlautet wird der hier weilende Kaiſer Dom
Pedro die Regierung Braſiliens nicht mehr übernehmen
Seine Abdankung zugunſten ſeiner älteſten Tochter der Gräfin
von Eu dürfte Ende des Jahres erfolgen

Der petersburger Korreſpondent der Times berichtet
über die folgenden Aeußerungen welche ein ruſſiſcher
Diplomat ihm gegenüber letzter Tage über die bul
gariſche Frage gethan hat Die bulgariſche Frage dreht
ſich fortwährend in demſelben böſen Kreiſe und auch die
letzten türkiſchen Vorſchläge geben keinen Ausweg Es giebt
keine Mittel wodurch Bulgarien mit einiger Sicherheit dazu
gebracht werden kann ſich der ruſſiſchen Politik zu fügen
Nichts Greifbares kann in dieſer Hinſicht unternommen werden
bis Ferdinand fort iſt und die jetzige bulgariſche Regierung
den ruſſiſchen und türkiſchen Kommiſſären Platz gemacht hat
Da jedoch die regierenden Herren in Bulgarien wahrſcheinlich
nicht gehen werden es ſei denn gezwungen ſo bleibt Rußland
kein Weg um aus der Klemme zu kommen denn ſicher denkt
weder Rußland noch die Türkei ernſtlich daran gewaltſamere
Mittel in Anwendung zu bringen als ohnmächtige diploma
tiſche Noten und Drohungen Die einzige Hoffnung für Ruß
land beſteht in der Möglichkeit eines Aufſtandes gegen die
ungeſetzliche Regierung Die Türkei hat weder die Ernennung
von einem oder zwei Statthaltern vorgeſchlagen noch eine
proviſoriſche Verwaltung des Landes durch eine internationale
Kommiſſion Die Türkei iſt jetzt wie früher bereit das
Fürſtenthum einem ruſſiſchen Vertreter auszuantworten und
ihm türkiſche Beamte beizugeben Die Pforte hat ebenſo Ruß
land erſucht zwei oder drei Thronkandidaten aufzuſtellen
Wie man aber Ferdinand und ſeine Miniſter los werden will
damit die Vorſchläge der Pforte durchgeführt werden können
darüber ſagt die Pforte nichts und ſo bleibt daher die Frage
immer auf demſelben Punkte ſtehen

Nach einer dem Ruſſiſchen Jnvaliden zugegangenen amt
lichen Nachricht iſt Ehub Khan der afghaniſche Prätendent
in Ghusni eingetroffen Ghusni iſt die Hauptſtadt der im
Aufruhr begriffenen Gilzais und liegt an der Straße zwiſchen
Kabul und Kandahar alſo ſüdlich des erſteren aber weit
näher bei demſelben als bei Kandahar die Entfernung
Ghusnis von letzterem beträgt 350 von erſterem nur 130 km
Eynb Khan erſcheint demgemäß nichts weniger als auf der
Flucht vor dem Emir Addurrahmann begriffen Die Times
of Jndia veröffentlicht ein Telegramm aus Lahore dem
zufolge der Emir von Afghaniſtan an einem äußerſt
heftigen Gichtanfall leidet welcher auch die Verdaguung in
Mitleidenſchaft gezogen hat

anzunehmen daß dieſe Unterredung der marokkoniſchen Frage
gegolten hat
Ueber die Wahlen in Bulgarien liegen uns heute
folgende telegraphiſche Nachrichten vor

indirekte Steuern c in

ex gin fünften Tage zu Thetlg

Sofig 9 Okt Nach den hier vorliegenden Meldungen
ehe ekWrr Xm rl nn tHagendorf empfing ihn auf der Hausflur in auffallend

m Weiſe er war indeſſen zu erregt um dies zu be
merken

Wo iſt Thekla fragte er ungeduldig da er ſeine Oer
lobte ſeit Tagen nicht geſehen hatte

Sie iſt nicht daheim ſie beſucht eine Freundin, gab der
Rentier zur Antwort

Oh Und ich hatte mich ſo ſehr darauf gefreut ſie zu ſehen
rief Max enttäuſcht

Sie haben ſich ſchon ſeit einigen Tagen nicht ſehen laſſen,
fuhr Hagendorf fort

Thekla weiß weshalb ich war ſehr beſchäftigt
Jch habe davon gehört und möchte gerade darüber mit Jhnen

ſprechen, fuhr Hagendorf fort Darf ich Sie bitten in inein
Zimmer zu treten
Evers folgte dem Rentier faſt willenlos Er dachte nur an

die Geliebte und überlegte wann er ſie wieder beſuchen
an Der ſpöttiſch kalte Ton ihres Vaters entging ihm voll

ändig
Jch habe gehört daß Sie die Vertheidigung Dieter s über

nommen haben, fuhr Hagendorf fort
Ja er hat mich darum erſucht und mit wirklicher Freude

bin ich ſeinem Wunſche nachgekommen, fiel Evers ein Endlich
bietet ſich mir eine Gelegenheit bei der ich mit voller Kraft
und Entſchiedenheit für meinen Klienten eintreten kann Jch
bin Dieter ſehr dankbar daß er mich zu ſeinem Anwalt er
wählt hat

Jch bin anderer Anſicht, bemerkte der Rentier
Anderer Anſicht wiederholte der junge Rechtsanwalt er

ſtaunt Jch meine auch Jhnen müßte es lieb ſein daß mir
eine ſo bedeutende Sache anvertraut iſt

Hagendorf zuckte geringſchätzend mit der Schulter Jch halte
es nicht für ſehr erfreulich und ehrenvoll eine Sache zu ver
treten die von vorn herein als eine verlorene anzuſehen iſt,entgegnete er Jch wüßte auch nicht welcher Ruhn dabei zu

ernten wäre

Jch werde ihn ernten m Mar begeiſtert Dieter iſt
Wgedis und es wird mir gelingen ſeine Unſchuld zu be
weiſen

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Wien 9 Okt Der König von Griechenland iſt heute

nach Gmunden abgereiſt Der König von Serbien machte
heute dem Miniſterpräſidenten Grafen Taaffe einen Beſuch

x e trreeeroeee r cſpelcgy Sie Jhrer Sache ſo gewiß fragte der Rentier
pöttiſch

Ja Jch habe ihn geſprochen und ſo wie er iſt keiner der
ſich ſchuldig fühlt

Die ganze Stadt hält ihn für den Schuldigen auch ich,
bemerkte Hagendorf

Man iſt eingenommen gegen ihn weil er ein Fremder iſt
man hat ſich durch einige Zufälligkeiten verblenden laſſen und
verſchließt ſich abſichtlich jeder anderen Ueberzeugung rief
Max Jch habe dies in den letzten Tagen genau erforſcht
ich weiß wie der unglückliche Verdacht entſtanden und durch
wen er befeſtigt iſt Dies alles werde ich klar darlegen und
beweiſen Dieter iſt nur ein Opfer gehäſſiger und engherziger
Geſinnung

Dann bin auch ich gehäſſig und engherzig denn auch ich
bin von ſeiner Schuld feſt überzeugt, entgegnete Hagendorf
mit verletztem Tone

Jch werde Jhnen beweiſen daß Sie ſich irren
Jch verlange einen ſolchen Beweis nicht, fuhr der Rentier

fort IJch beſitze Erfahrungen genug um mir ſelbſt mein
Urtheil bilden zu können Für mich giebt es keinen Zweifel an
der Schuld Dieter s mehr und ich kann nicht dulden daß
jemand der mit meiner Tochter verlobt iſt einen Verbrecher
zu vertheidigen verſucht daß er bemüht iſt der Gerechtigkeit

e zu wirken daß er was ſchwarz iſt weiß machen
öchte

Sie können nicht dulden daß ich einen Verbrecher ver
theidige wiederholte Max erſtaunt Und wenn Dieter
wirklich ſchuldig wäre ſo würde ich ihm dennoch als Rechts
ln zur Seite ſtehen denn dies iſt mein Beruf und meine

icht
Jch habe längſt erkannt daß unſere Anſchauungen in vielen

h weit auseinandergehen, fuhr der Rentier fort Die
Jhrigen bieten mir keine Gewähr für das Glück meiner
Tochter

Thekla iſt gottlob anderer Anſicht, entgegnete Max den
dieſe Worte verletzten Sie kennt mein Herz und weiß daß
ihr Glück mein heiligſter Wunſch iſt

Hagendorf zuckte leichthin mit der Schulter Meine

er e re

Tochter iſt noch zu jung und unerfahren um ſich ein richtiges
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Kopenhagen 8 Okt Zu der am Montage hier ſtatt
denden Hofjagd wird auch der König von Schweden ere Helene 57 Kaiſers von Rußland iſt vor

läufig auf den 14 Okt feſtgeſetzt

oooo nunDeutſches Reich
Ber 9 Okt Se Maj der Kaiſer machte heute ind n e d von ar erg8 lern einen

Beſuch Allerhöchſtderſelbe war auch ſpäter bei der Abreiſe der
Fürſtin zur Verabſchiedung auf dem Bahnhofe anweſend Hierauf
ünternahm der Kaiſer bei ſchönem Wetter eine Spazierfahrt und
empfing ſodann den Statthalter Sie dohenlohe inlängerer Audienz Zur Tafel bei Jhren Majeſtäten waren diez 8 in Baden anweſenden Diplomaten mit Einladungen beehrt

worden Am Abend beſuchte der Kaiſer das Theater und
wohnte der Vorſtellung bis 9 Uhr bei Darauf fand bei der
Kaiſerin Familienthee ſtatt

Die franzöſiſche Regierung hat jetzt eine Anordnung
erlaſſen die nrfin daß man ſie von Frankreich her
kaum erwartet hätte Das Journal des Débats meldet
nämlich die franzöſiſche Regierung habe infolge mehrerer in
den Departements allzu leichtfertig und ohne Grund wegen
des Verdachts der Spionage vorgenommenen Verhaftungen
von Ausländern den Behörden anempfohlen bei Anwendung
des Spionagegeſetzes künftig mit großer Umſicht zu verfahren und
keine Maßregeln zu ergreifen welche die freie Bewegung von
Ausländern hinderten ausgenommen wenn ſehr ernſte Gründe
für die Schuld derſelben vorlägen

Wie unſere ruſſiſchen Freunde denen zu Liebe vorJahr gfri aus le der ſchnöden Behandlung des Fürſten

Alexander die liberale Preſſe Deutſchlands als Reichsfeind
denunzirt wurde denken das hat ſoeben einer der ruſſiſchen
Großfürſten Nikolaus Michailowitſch ein Neffe des Kaiſers
Alexander III ausgeſprochen indem er an Bord des franzö
ſiſchen Dampfers Uruguay den bereits mitgetheilten Trink
ſpruch ausbrachte Die ruſſiſche Botſchaft in Paris iſt wie
man der Nat Ztg von dort meldet entſetzt über die Ver
öffentlichung des Toaſtes des Großfürſten Nikolaus Michailo
witſch Der Geſchäftsträger Baron v Kotzebue war bei
Flourens um namens des Großfürſten zu erklären daß derſelbe
allerdings einen Toaſt auf Frankreich ausgebracht aber darin
nichts geſagt habe was Rußland oder die Mitglieder des
kaiſerlichen engagiren könnte Der Großfürſt verhehle
nicht ſeine Sympathien für Frankreich aber ſein Toaſt habe
nicht die demſelben zugeſchriebene Bedeutung Jnfolge dieſes
Schrittes wurde die Agence Havas beauftragt den Journalen
eine berichtigende Note zuzuſtellen welche die meiſten abdrucken
Der Figaro welcher den obigen Toagſt zuerſt veröffentlichte
hat bis jetzt keinerlei Berichtigung gebracht da er angeblich
ſeinen Text von Ohrenzeugen hatte Der Großfürſt iſt
übrigens ſeit Freitag vollſtändig unſichtbar Er hat das
Hotel Mirabeau nicht verlaſſen und es gilt für wahrſcheinlich
daß er Ordre erhält ſeinen Aufenthalt in Paris abzukürzen

Die römiſche Riforma beſtätigt den Beſuch eines Redacteurs
der Fraukfurter Zeitung bei Criſpi und die bei dieſem
Beſuch ſtattgehabte Aeußerung daß die Beziehung zum Vatikan
von Criſpi s Standpunkte aus nicht Gegenſtand internationgler
Diskuſſion ſein könne Sonſt habe der beſuchende Redacteur
mehr das ausgedrückt was er ſelbſt geſagt als das was Criſpi
geäußert Die Riforma anerkennt den ſympathiſchen Ton
des Artikels der Frankfurter Zeitung, bemerkt aber daß
Criſpi ſeinerſeits in die Details überhaupt nicht eingegangen
ſei Die Agenzia Stefani ſagt gegenüber dem Nord,
in der Unterredung zwiſchen Criſpi und dem Fürſten Bismarck
habe ſich volles Einvernehmen gezeigt und habe daher keine
Veranlaſſung für den einen Theil vorgelegen dem andern
Klugheit zu empfehlen Das Verſprechen einer Vergrößerung
ſei abſurd da keinerlei Unternehmung beſchloſſen worden fei
aus welcher eine Veranlaſſung zu territoriglen Veränderungen
hergeleitet werden könnte

Bei der am Sonnabend ſtattgehabten Erſatzwahl zum
Reichstage für den Wahlkreis Sagan Sprottau hat
der Kandidat der deutſchfreiſinnigen Partei Hr v Forckenbeck
geſiegt Es ſind für denſelben bis jetzt 6171 für den Kartell
kandidaten Reinecke 3824 Stimmen gezählt Durch die noch aus

ren e renden

h r

ſtehenden Wahlbezirke ſoll eine weſentliche Verſchiebung des
Ergebniſſes nicht mehr zu erwarten ſein

Das Ergebniß der badiſchen Landtagswahlen iſt
noch nicht ganz ſicher zu überſehen doch iſt es auf alle Fälle
günſtig für die Natioualliberalen Der Gewinn der National
liberalen wird vorausſichtlich 8 Mandate betragen von denen
die Ultramontanen 5 und die Demokraten 3 verlieren

Wie die Trierſche Zeitung meldet iſt Domkapitulare zum Weihbiſchof der Diözeſe Trier
ernannt worden

Der frühere freiſinnige Landtagsabgeordnete Stadtrath
Weſterburg iſt als Erſter Bürgermeiſter von Hanau
beſtätigt worden

7 ha T
Halle den 10 Oktober

Meteorologiſche Station

9 Oktober 9 U ab 10 Ollober 7 U mmrg

Barometer Millimeter 743,4 738,2Thermometer Celſius 7,6 7,0Rel Fenchtigteit 86 o 91Winde O 1 NO 2Thaupunkt n d K H 5,3
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

9 Okt 8 U morgens Eine ſchmale Zone hohen Luftdrnucks erſtreckte ſich von
Skandinavien bis zum Mittelmeer Mitteleuropa hatte im nördl Theile trübes
zum Theil regneriſches Wetter die Temperatur war allgemein geſunken in
Nordeuropa war Froſtwetter eingetreten Haparanda 753 4 Nord leicht
heiter Moskau 752 8 Südweſt ſtill Regen Hamburg 759 5 Südoſt ſtillbedeckt Wien 761 9 Nordweſt leicht halb bedeckt Karlsruhe 759 6 ſig

Dunſt Am 8 Okt 7 U früh Pola 757 13 Oſt leicht Regen Rom
757 17 Süd ſtill halb bedeckt Malta 761 23 Weſt ſtill halb bedeckt
Konſtant 761 15 Nord ſtill Nebel

Athen 6 Okt Heute früh wurden mehrere weitere
Erdſtöße verſpürt insbeſondere in der Nähe des Geſtades des
Golfs von Korinth Die heftigſte Erſchütterung traf das kleine
Städtchen Xylocaſtian Die dortigen Einwohner verlaſſen ihre
Häuſer die bereits alt in vielen Fällen eingeſtürzt ſind
oder beſchädigt wurden Die Regierung ſendet den Heim
geſuchten Hilfe

UniverſitätsNachrichten
Berlin Jnfolge des Ablebens des Bibliothekars der königl

Univerſitäts Bibliothek iſt der Generaldirektor der königl Biblio
thek Prof De Wilmans mit der Oberleitung der königl Uni
verſitäts Bibliothek betraut worden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Prof Hummel in Weimar wird ſich nach Preßburg be

geben um der am 16 dort ſtattfindenden Enthüllung des Denk
mals ſeines Vaters beizuwohnen

Ueber die neuentdeckte Warſteiner Höhle beiArnsberg liegt nunmehr der erſte Bericht eines Sachverſtändigen
Hrn Dr Emil Carthaus zu Bonn vor welchem wir nachſtehendes
entnehmen Die jüngſt bei Warſtein am Bilſtein entdeckte War
ſteiner Höhle liegt wie alle nennenswerthen weſtfäliſchen Höhlen
im Stringocephalenkalk Mitteldevon der hier inſelartig aus dem
umgebenden Oberdevon und Carbon hervortritt und durch die in
großer Menge in ihm am eigentlichen Bilſtein eingeſchloſſenen
Korallen Cyathophyllum caespitosum FVavosites sp 2c hinlänglich
als mitteldevoniſch charakteriſirt wird Schon die maſſige Struktur
Maſſenkalk welche dieſer Devonkalk in der ganzen Gemarkung

Warſtein zeigt ſein ſchroffes Hervortreten im Terrain giebt ihn
als ein zur Höhlenbildung vorzüglich geeiguetes Geſtein zu er
kennen So ſind denn in der Umgebung dieſer Stadt bereits
lange verſchiedene kleinere Höhlen bekannt Was die Warſteiner
Höhle ſelbſt betrifft ſo beträgt der kürzeſte Weg vom Eingange
bis zum Ende ſoweit bis jetzt aufgeſchloſſen ea 90 m die Höhe
der verſchiedenen Räume ſchwankt zwiſchen 18 m Das ſind
gewiß keine imponirenden Dimenſionen und ſie kommen nicht
einmal denen der Dechenhöhle gleich allein die Natur hat
hierfür überreichen Erſatz geboten Jn Bezug auf Schönheit der
Tropfſteinbildungen überragt nämlich die Warſteiner Höhle die

Dechenhöhle bei weitem Die ſog Orgel, der Kanzelboden,
ſie fehlen bei Warſtein keineswegs die Gardinen, dieſe Produkte
enger Waſſerſpalten an der Decke in der Dechenhöhle nur ver
einzelt vorhanden ſind hier Schritt für Schritt zu ſehen und in
allen Stadien der Entwickelung Als eine Eigenthümlichkeit der

Warſteiner Höhle dürfte es anzuſehen ſein daß die ſogenannten
Stalagmiten, welche im Gegenſatze zu den Stalaktiten von

Boden
der Decke herabhängenden Tropfſteinzapfen ſich entgegengeſetzt am

durch Ueberrieſelung bilden die letzteren an Zahl und

e e r r V J 7Urtheil bilden zu können meine Pflicht iſt es für ſie zu forgen
Jch richte deshalb die entſchiedene Forderung an Sie die Ver
theidigung Dieter s aufzugeben

Das kann ich nicht ich würde meine Ehre und meinen Ruf
als Rechtsanwalt verletzen

Sie würden es auch dann nicht thun wenn ich Jhnen die
Wahl ſtellte zwiſchen Aufgeben der Vertheidigung und Auf
hebung der Verlobung

Auch dann nicht denn ich werde nie meine Pflicht und Ehre
verletzen gab Max zur Antwort Doch wozu dies alles
Der Fall kann nicht eintreten ſolange Thekla mich liebt und
ſie liebt mich

Er iſt bereits eingetreten rief der Rentier den Kopf
emporrichtend Jch will Jhnen nicht zumuthen daß Sie Jhre
Ehre verletzen deshalb erkläre ich die Verlobung für aufgehoben

Evers fuhr erſchreckt zurück ſein Auge ruhte auf dem Geſicht
des Rentiers denn derſelbe konnte nur einen Scherz machen
Es war ja undenkbar daß er einen ſo thörichten Vorwaud
wählen ſollte um das Glück ſeiner Tochter zu vernichten

Unmöglich rief er Sie können das Glück Jhres
eigenen Kindes nicht vernichten

Jh ſuche es zu retten, gab Hagendorf zur Antwort
Thekla kann damit nicht einverſtanden ſein fuhr Max in

ftigſter Erregung fort Wo iſt ſie Jch muß ſie ſprechen
ch glaube erſt dann an Jhre Worte wenn ſie mir ſagt daß

fie mich nicht mehr liebe
Sie werden ſie nicht ſprechen, entgegnete der Rentier

Es iſt auch unnöthig denn Sie kennen meinen Entſchluß
dine wüßte ich wirklich nicht was Sie hier noch zu ſuchen

Mar blickte den Vater ſeiner Verlobten einen Augenblick
lang ſtarr an dann ſtürzte er fort aus dem Hauſe in dem

er nach Hagendorf s Worten nichts mehr zu ſuchen hatte
Wie ein Verfolgter eilte er die Straße entlang In ſeinem

immer angelangt ſank er auf einen Stuhl und preßte die
and auf die Stirn Noch konnte er es nicht für möglich
alten daß ſein Glück mit einem einzigen Schlage vernichtet

ſein ſollte Er wußte wohl daß er Hagendorf s Neigung
nie beſeſſen hatte denn ſeit dem erſten Tage war derſelbe kalt
und zurückhaltend gegen ihn geweſen aber hatte er deshalb

ein Ter die Verlobung aufzuheben Beſaß er überhaupt
tdies Nech nEr ſprang auf und war eutſchloſſen zu Hagendorf zurück l verlieren rief er

zueilen und ihm zuzurufen daß er nicht berechtigt ſei über
das Geſchick ſeiner Tochter zu beſtimmen aber kaum hatte er
einen Schritt der Thür zugewandt als er wieder zögernd
ſtehen blieb Wenn derſelbe nun im Einverſtändniſſe mit
ſeiner Tochter gehandelt hatte Wohl rief es in ihm Nein
nein das kaun nicht ſein Thekla liebt Dich Dann ſtiegen
wieder Zweifel in ihm empor erbittert lachte er auf und ſank
auf den Stuhl zurück

Er hatte ſich in dem Zimmer eingeſchloſſen und blieb
ſtundenlang allein Wie ein wüſter Traum lag ſein ganzes
Leben auf ihm Die wenigen Tage Sonnenſchein welche die
Liebe ihm gebracht hatte waren vorüber Weshalb kämpfte
er noch Er hatte gehofft durch Dieter s Vertheidigung ſich
einen Namen und Ruhm zu erwerben jetzt ließ auch dieſer
Gedanke ihn gleichgiltig Was konnte er gewinnen Eine
rößere Praxis Wozu Für ſeine einfachen Bedürfniſſehatte er auch bisher genug verdient

Endlich wurde an die Thür gepocht Er hörte es erſt
nachdem daſſelbe mehrere male wiederholt wurde Müde un
willig erhob er ſich und wankte der Thür zu Sein Schreiber
reichte ihm einen Brief Er war im Begriff denſelben zu
rückzuweiſen denn er befand ſich nicht in der Stimmung um
Briefe zu leſen als ſein Auge auf die Aufſchrift fiel Haſtig
nahm er das Schreiben in Empfang und ſchloß die Thür
wieder er hatte Theklas Hand in der Aufſchrift erkannt
Seine Hand welche den Brief hielt zitterte und einen Augen
blick zögerte er bang mit der Eröffnung Da durchzuckte ihn
der Gedanke daß Thekle ihm nicht ſchreiben würde wenn ſie
ihrem Vater beiſtimmte Haſtig riß er das Couvert auf und
las die wenigen flüchtig geſchriebenen Zeilen Sie lauteten
Jch weiß alles Der Schritt meines Vaters iſt mir un

begreiflich aber er macht mich nicht unglücklich denn es giebt
nichts was meine Liebe zu Dir erſchüttern könnte Bleibe
feſt in der Erfüllung Deiner Pflicht und verliere den Muth
nicht
innige und treue Liebe Deiner Thekla

Die Bruſt des jungen Rechtsanwaltes hob ſich er hätte
laut aufſchreien mögen um ſeinem Glücke Ausdruck zu geben
Theklas Liebe blieb ihm was kümmerte ihn der Groll ihres
Vaters Leidenſchaftlich preßte er die Zeilen an die Lippen
und hob ſie dann jubelnd empor

Jch verliere den Muth nicht denn nun kann ich nichts

Wie es auch kommen mag es bleibt Dir immer die S

Ausdehnung bedeutend übertreffen während anderswo gerade das
Gegentheil der Fall iſt Auch jene Bildungen welche man als
Ampeln bezeichnet ſind mehrfach vorhanden Kurz eng wer

bie verſchiedenſten Tropfſteingebilde auf einem verhältnißmäßig
eringen Raume vereint ſehen will hat dies in der Warſteinere vor Augen So nimmt es denn kein Wunder wenn die

Veſucher der Höhle geradezu in Entzücken gerathen und ihre Vor
üge über die Dechenhöhle einräumen Nimmt man dazu nochdie Lage der Höhle in einem Hochwalde von Buchen den daran

liegenden eigentlichen Bilſtein, ſenkrecht emporragende Felſen
von 35 m Höhe welche in ihrer Geſammterſcheinung entſchieden
an die Exlernſteine gemahnen und von dem an den Wald
grenzenden in größter Nähe gelegenen Wieſenthale aus einen
prächtigen Anblick gewähren ſo muß man ſich ohne alles Vor
urtheil ſagen daß der Bilſtein verdient weit über unſere Pro
vinz hinaus bekannt zu werden Amtmann und Verſchönerungs
verein der Stadt Warſtein haben ſich mit anzuerkennender Energie
den Schutz der Höhle vom Augenblicke ihrer Entdeckung an an
gelegen ſein laſſen

W J
Gerichtsverhandlungen

ms Kaſſel 9 Okt Nach zweitägiger Verhandlung wurde
geſtern abend vor dem hieſigen Schwurgericht ein Mord
prozeß beendet Es handelte ſich um den Todtſchlag des
Briefträgers Müller in Bad Wolfsanger bei Kaſſel
und drei anderen Einwohnern zuktttete lebensgefährliche Ver
letzungen Wegen gemeinſchaftlicher Verübung dieſer Ver
brechen war jene Räuber und Diebesbande unter Anklage
geſtellt welche im Winter d J eine große Anzahl nä licher
Diebesſtreifzüge in und bei Kaſſel ausführte wobei die Be
theiligten mit Pferd und Wagen arbeiteten Bei dem Bierhändler
Riemenſchneider der wie die meiſten anderen Mitglieder der
Bande Dirnen Zuhälter iſt war der Schlupfwinkel der Bande
eine förmliche Räuberhöhle wo in Saus und Braus und voller
Luſt gelebt wurde Sonntag den 30 Jan d J zog ein Theil
der Bande an der Spitze der Anführer Riemenſchneider
nach Wolfsanger um ſich mit ihren Bräuten auf dem Tanz
boden zu amüſiren Wie häufig gab es aber Schlägerei Die
anderen Tänzer riefen Louis raus der Wirth ſetzte dieſe auch
an die Luft worauf die Hinausgewieſenen die Fenſter einſchlugen
Das war das Zeichen zu einer der ärgſten Schlägereien
die ſeit Jahrzehnten wohl in hieſiger Gegend vorgekommen Die
Angeklagten mit Todtſchlägern Wagenrungen Zaunlatten und
Meſſern bewaffnet formirten eine förmliche Angriffskolonne ſie
ſtellten ſich in einer Linie quer über die Straße und die ver
wegenen 7 Burſchen attakirten ſo die angeblich 50 60 Mann
ſtarken Gegner aus Wolfsanger und ſchlugen ſie ins Dorf zurück
Hüben wie drüben gab es Verwundete und im Geiwühle er
ſchlugen die Angeklagten ſogar den Briefträger Müller
mit dem ſie ſonſt auf gutem Fuße ſtanden Ferner erhielt der
Fabrikarbeiter Hilke einen ſo wuchtigen Meſſerſtich in den Rücken
daß das Meſſer im Rücken ſtecken blieb Schreiner Müller und
Schreiner Röſe erhielten lebensgefährliche Schläge über den Kopf
Kirſten hatte den Meſſerſtich gethan ſonſt lagerte Dunkelheit über
der blutigen Scene Der erſchlagene Poſtbeamte hatte drei
furchtbare Schädelſpaltungen erlitten von denen jede einzelne
abſolut tödtlich war Die anderen Verletzten hatten bei der
herrſchenden Dunkelheit nicht einmal erkennen können wer ſie
ſelbſt geſchlagen hatte ebenſo wußte niemand wer den Poſtbeamten
getödtet Die Anugekl ſelbſt ſchoben es einer auf den andern
Die Anklage ging davon aus daß die Angeklagten das Verbrechen
gemeinſchaftlich komplottmäßig verübt und in dieſem Sinne be
jahten denn auch die Geſchworenen die Schuldfragen mit den
Unterfragen waren etwa 100 Fragen zu beantworten Der
Schwurgerichtshof erkannte gegen Riemenſchneider auf 7
Franz Müller und Friedrich Schröder auf je 8 Jahre
Zuchthaus gegen die weiteren vier Betheiligten auf Gefängniß
ſtrafen von 1 i bis 4 Jahren

Gera 8 Okt Die letzte Verhandlung des gegenwärtigen
Schwurgerichts bildete eine Anklage wegen verſuchten
Mordes Beſchuldigt dieſer That gegen ſeine Geliebte ge
richtet war der 25jährige Landwirth Oskar Letſch aus Mana
Der Angeklagte ſoll im Mai d J ſeine Geliebte zum Einnehmen
von Rattengift veranlaßt und e daraufhin gewürgt haben ſodaß
ſie in eine tiefe Ohnmacht fiel L erklärte ſich für nichtſchuldig
Die Geſchworenen erkannten den Angeklagten für nichtſchuldig
des Verſuchs das Mädchen Anna Hermann zu vergiften jedoch
für ſchuldig betreffs des Erdroſſelungsverſuchs worauf die Staats
anwaltſchaft eine Zuchthausſtrafe von 5 Jahren und Verluſt der
bürgerlichen Ehrenrechte auf 8 Jahre beantragte Der Gerichts
hof erkannte auf 6 Jahre Zuchthaus und Entziehung der bürger
lichen Ehrenrechte auf die Dauer von 10 Jahren

n

ProvinzigleRachrichten
r Merſeburg 9 Okt Beim Bäckermſtr W in Naundorf

wurde in einer der letzten Nächte ein Einbruch verübt und
dabei ein Geldbetrag von 160 M geraubt Sonſtige werthvolle
Gegenſtände ſind unberührt geblieben Eine des Diebſtahls

dringend verdächtige wegen Diebſtahls ſchon mit Zuchthaus be
ſtrafte Perſönlichkeit wurde zwar feſtgenommen mußte aber wegen
mangelnden Beweiſes zunächſt wieder entlaſſen werden

Der Herr Oberpräſident der Provinz Sachſen hat der
Direktion der Preußiſchen Haupt Bibelgeſellſchaft in
Berlin die Genehmigung ertheilt daß von den mit der
Direktion verbundenen TochterBibelgeſellſchaften in der Provinz
Sachſen und zwar innerhalb der Bezirke über welche ſich die
ſelben erſtrecken bei den evangeliſchen Einwohnern Samm
lungen für Zwecke der Bibelgeſellſchaften in den
Jahren 1887 bis 1891 je einmal im Jahre veranſtaltet
werden dürfen

Der praktiſche Arzt Dr Meye zu Mangfeld iſt zum Kreis
Wundarzt des Mangsfelder Gebirgskreiſes ernannt

Der Magiſtrat von Magdeburg beſchloß in Ueberein
ſtimmung mit dem Kuratorium der Gas und Waſſerwerke um
den Einwohnern der Stadt Gelegenheit zu geben ihr Bedürfniß
nach elektriſcher Beleuchtung zu befriedigen der Stadtverordneten
Verſammlung vorzuſchlagen für die innerhalb der Feſtungs
Enceinte belegene Altſtadt Magdeburg eine Central
ſtation für elektriſche Beleuchtung zu errrichten
und unter Ausſchluß privater Beleuchtungs Unternehmungen den
Betrieb ſelbſt in die Hand zu nehmen

4t Leipzig 9 Okt Auf der großen Rennbahn am Schleußiger
Weg hielt heute der hieſige Reitverein Sport ſein diesjähriges
Herbſtrenneunu L Eröffnungsrennen Sechs Pferde
liefen 1 A Giegler s br St Miß Booth, 2 C Sonnen
kalb s br W Campden, 3 J Bujarsky s St Fetterleß
II Vereins Jagdrennen Am Pfoſten fünf Pferde eines
ſtürzte 1 F E Fiſcher s br St Little Bella, 2 L Gurck
haus br St Miß Hopt, 3 H Auguſtin s br W Lord
III Trabreiten Sieben Pferde liefen 1 R Klinkhardt s br
St Suſanne, 2 G Stengel s br W Namenlos,3 Dr Langbein s St Little Mary IV Flachrennen
Von drei Pferden ſiegte A Giegler s br St Miß Booth,
2 F Freund s br H Theokritos, 3 J Hirſchfeld s br

t Juanjta V Jagd wie das Trabreiten im rothen Rock
eritten 1 A Mayer s br W KoKo, 2 L Gurckhaus br
t Miß Hopt, 3 J Bnjarsky s br St Jronie Zwei

Pferde wurden Reiterlos Unglücksfälle kamen ſonſt nicht vor
r Altenburg 9 Okt Geſtern hat ſeitens altenburgiſcher

und ſächſiſcher Miniſterialmitglieder 2c an der Spitze Staats
miniſter v Lei ziger die Prüfung der neuen Eiſenbahnlinie
Meuſelwitz Ronneburg ſtattgefunden Der bezügl Aus
ſchuß verließ ſrüh 7 Uhr 54 Min Altenburg um von Meuſel

Fortſ folgt witz ab mittels Sonderzugs 9 Uhr 15 Min zur Vornahme der
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zu ſchreiten Jn Chemni ſind in dieſem Jahre Das benutzte Oberbürgermeiſter De Stübel der mit ver

Zräng e tz g mit vert migungen ertheilt wordenIn vergangener Nacht ſind über unſere ganze Stadt
auf Straßen Plätzen in Gärten und Häuſern Slug
blätter verleumderiſchen Jnhals verbreitet worden Als
Druckort der Blätter iſt orms als Verlagsſtelle das

Rauhe Haus in Hamburg angegeben Die Blätter be
ſchäftigen ſich in bibliſchen Redewendungen und geſchickter Faſſungmit dem in Stadt und Land verbreiteten geridt deſſen ich in
einer früheren Mittheilung ſchon gedachte und das auch die
Schmähſchriften welche vor kurzem an den Anſchlagſäulen er

ienen behandelten Man iſt geſpannt was der etreffende ſo
wer angegriffene Mann thun wird Jn Boſengröba

fand man eine Kartoffel von 1125 Gramm Gewicht

Jn Gera findet am 17 Nov wie die Geraer Ztg aus
t Quelle erfährt die Hochzeit der Prinzeſſin Eliſa

eth mit dem Prinzen Hermann Solms Braunu

fels ſtatt SEiner Nachricht des Leipz Tagebl zufolge ſind die im
Sommer d J unterbrochenen Vorarbeiten für den Bau einer
Eiſenbahn von Kamburg nach Zeitz ſeitens der kgl Eiſen
bahndirektion wieder aufgenommen worden

Jn der Geraer t findet ſich folgende mit einem dicken
crauerrande verſehene Anzeige

Alle diejenigen welche an die Herren Mitglieder des
Geraer Aerzkevereins noch Honorar aus der Zeit
bis Ende 1885 ſchulden werden erſucht längſtens bis
1 Dez d J Zahlung zu leiſten widrigenfalls durch mich die

Bor hSe Rechtsanwalt Dr Schmidt
tershauſen wird uns von zuſtändiger Seite geihren S von der SaaleZeitung veröffentlichte Mittheilung

von hier daß in einer Gemeindeverſammlung beſchloſſen worden
oäre wegen der herrſchenden epidemiſchen Krankheiten das
diesjährige mer ihn ausfallen zu laſſen wird von
dem hieſigen Gemeindevorſtand für unzutreffend erklärt

e Vermiſchtes
Ein neuer Kontroll Apparat Von einem neu erfundenen ganz eigenartigen Kontroll Apparat erzählt das W Frdbl

folgende heitere Geſchichte Am Sonntag produzirte ſich in einem
wiener Gaſthauslokale eine Volksſängergeſellſchaft für welche nach
jeder Nummer ein langbeiniger Sänger im Publikum die Runde
machte um mit recht ungeſchminkten Manieren den Obolus ein

ufordern Mit ſeinem rechten Arm hielt er jedem Gaſte den
Teller unter die Naſe und wo dieſe ſtumme Beredtſamkeit keinen
Erfolg hatte ließ er es auch wohl an ſaftigen Ermunterungs
vorten nicht fehlen Die linke Hand aber hielt er krampfhaft ge
chloſſen in dieſer funktionirte nämtlich der Kontroll Apparat
oelchen ihm ſeine Kunſtgenoſſen mitgegeben hatten um die Ehrlich
eit ihres Kollegen vor gar zu harter Verſuchung zu bewahren
Dieſer Apparat ließ an Einfachheit nichts zu wünſchen übrig
ie Zigeuner prakticiren ihn wenn ſie irgendwo aufſpielen und
nen zum Abſammeln ausſenden wohl ſeit den Zeiten des Mittel
alters Er war eine lebendige Fliege welche ihm bei ſeiner
Ausfahrt aus der Garderobe in die Hand gegeben worden und
welche er verpflichtet war bei der Rückkehr von ſeinem Sammel
pfade wieder mitzubringen als Beleg daß die Kaſſe ſtimme So
hoffte man auch der unliebſamen Möglichkeit zu begegnen daß er
irrthümlicherweiſe einiges Kleingeld ſtatt in den Teller in ſeine
Hoſentaſche gleiten laſſe Er kam zurück lieferte ehrlich die
lebendige Fliege und auch den Teller ab und dennoch gab es
Streit Ein beſonders Mißtrauiſcher und Feinhöriger behauptete
nämlich daß die mitgegebene Fliege in einer viel tieferen
ſrreh geſummt habe als die abgelieferte ſomit nicht die
elbe ſei

Schiffszuſammenſtoß auf dem Bodenſee Man
telegraphirt uns aus München 9 Okt Die Allg Ztg meldet
aus Lindau das öſterreichiſche Dampfboot Habsburg ſei geſtern
abend 8 Uhr vor dem Lindauer Hafen mit dem bayeriſchen
Dampfer Stadt Lindau zuſammengeſtoßen die Stadt Lindau
ſei geſunken 2 Paſſagiere des Schiffes ſeien verunglückt

Der New York Herald Seit Jahren trägt ſich
Hordon Bennett der Eigenthümer des New York Herald mit

em Gedanken eine europäiſche Ausgabe ſeines amerikaniſchen
Blattes in einer der Hauptſtädte Europas herzuſtellen Sein
Augenmerk iſt in letzter Zeit auf Paris gefallen Er will die
ranzöſiſchen Nachrichten von den beſten franzöſiſchen Schrift
tellern veröffentlichen und mittels Kabel zugleich nach NewYork
ür das dortige Mutter Blatt melden laſſen

Perſonalnachrichten Jn Neuſtrelitz iſt am Sonntag
früh der Präſident des Landgerichts Kammerherr v Blücher
infolge eines Schlaganfalls geſtorben

Vereine und Verſammlungen
Erſte Hauptverſammlung des Allgemeinen

Deutſchen Sprachvereins
t Dresden 9 Okt

Die Pflege der Mutterſprache hängt innig zuſammen mit der
Liebe zum Vaterlande Jedes Volt welches von einem lebendigen
Stammesbewußtfein durchdrungen iſt liebt ſeine Sprache und
wacht eiferſüchtig über ihre Ehre Gleichgiltigkeit gegen die
Mutterſprache oder gar Verachtung derſelben iſt nur möglich
wenn ein Volk ſich ſelbſt vergißt Das war in Deutſchland im
17 und 18 Jahrhundert der Fall als das deutſche Volk vor dem
franzöſiſchen Götzen auf den Knieen lag Jener Zeit der tiefſten
Schmach für unſer Volk der politiſchen und geiſtigen Ohnmacht
der wirthſchaftlichen Verarmung haben wir hauptſächlich die
Ueberfluthung unſerer Sprache mit entbehrlichen ausländiſchen
Wörtern zu verdanken So leitet Prof D Herm Dunger
vie von ihm unterm Titel Die Sprachreinigung und ihre Gegner
Eine Erwiderung auf die Angriffe von Gildemeiſter Grimm
Kümelin und Delbrück Dresden verfaßte Feſtſchrift zur Be
zrüßung der 1 Hauptverſammlung des Allg Deutſchen Sprach
oereins ein welch letztere geſtern und heute in unſerer Stadt
abgehalten worden iſt Den beiden Hauptſitzungen ging vorgeſtern
abend eine et und egerlet e Begrüßung der bereits
zingetroffenen Tbeilne hmer in dem feſtlich geſchmückten Weißen
Saale der Renner ſchen Deutſchen Schänke Zu den 3 Raben
voraus Um das ſchöne Gelingen des Abends hatte ſich unterden Mitgliedern des Feſtausſchuſſes Hr Oberlehrer Dr Zſchalig

gornehmlich verdient gemacht
Von großem Jntereſſezwar die mit der Hauptverſammlung ver

bundene Ausſtellung von etwa 150 Büchern und vieler
ſonſtigen Druckſchriften über Sprachreinheit und Sprachrichtigkeit
im Deutſchen Das älteſte ausgelegte Freindwörterbuch Simon
Rot ein Teutſcher Dictionarius erſchien 1572 In der zweiten
Abtheilung war die älteſte Druckſchrift Philoſophus von Nirgends
hauſen Abdruck eines Schreibens betr die Teutzſchverderber und
Sprachenkränker Freiburg im Jahre 1685

Die erſte Hauptſitzung fand n nachmittag wiederum im
Weißen Saale der Deutſchen Schänke ſtatt und wurde vom
erſten Vorſitzenden des Geſammlvereins Hrn Direktor Riegel
Braunſchweig mit einem Rückblick auf die Geſchichte des Vereins
zröffnet Redner führte aus wie der Sprachverein aus der
Regung des deutſchen Gewiſſens entſtanden und in kurzer Zeitzu einer anſehnlichen Macht emporgewachſen ſei daß eder doch

i ehe e Wyp e dgeh Kampfe gegen Jahrhunderte
nheiten und feindſelige Gegner zu erwarer Beharrlichkeit und Maß be aner zu erworben ſet wenn

Geh Rath Häpe gedachte ſodann mit lebhaftem Danke de
außerordentlichen Entgegenkommens das der Verein in Dresdenbei den königlichen und Kadtſſchen Behörden gefunden

chiedenen anderen Ehrengäſten der Verſammlung beiwohnte um

für die erſte Hauptverſammlung des Vereins die Stadt Dresden
ewählt worden ſei weil die hochwichtigen nationalen Be
trebungen deſſelben hier vor allem den fruchtbarſten Boden ge

W z Vorſienden Direkior Riegel gitgttetem hierauf vom Vorſitzenden Direktor Riegel erſtatteten
Geſchäftsberichte iſt zu entnehmen daß der Verein z Z bereits
91 Zweigvereine und mit den 286 unmittelbaren gegen 7000 Mit
ge er zählt Den meiſten Erfolg bei der Ausbreitung des

ereins hat die perſönliche Thatkraft und Begeiſterung einzelner
Mitglieder gehabt ſo namentlich die des Wanderrednere
De Saalfeld in Blankenburg a des StabsarztesDe Matthaei Zerbſt und des Sberlehrers Dr Blaſendorff

Sehr lau hat ſich der Bewegung gegenüber bis jetzt leider
Süddeutſchland verhalten in ganz Baiern z B giebt es erſt einen

einzigen Zweigverein in der kleinen Stadt Lohr Jn Oeſterreich
dagegen hat der Gedanke des Sprachvereins ſchon feſten Boden
gefaßt und große Erfolge gehabt Jm Anſchluß an ſeine Bericht
erſtaitung machte Dir Riegel Mittheilung von einer Preisauf
gabe für welche Hr Baumeiſter Raten bergBremen in hoch
herziger Weiſe 1000 M ausgeſetzt hat Dieſe Aufgabe beſteht in
der wiſſenſchaftlich aber auch gemeinverſtändlich und anregend zu
löſenden Frage Wie können die Reinheit und der
Reichthum der deutſchen Sprache durch die deutſchen
Mundarteun befördert werden Die Einlieferungsfriſt
läuft bis Ende k J

Es folgte nun die Verhandlung über Miltel und Wege zurweiteren Ausbreitung des Vereins die durch Hrn Profeſſor
Dunger Dresden eingeleitet wurde Redner wies nach daß
trotz aller bisherigen Erfolge das jetzt Erreichte nur erſt ein
kleiner Anfang ſei Als das zunächſt Wünſchenswerthe erachtet
er die Gründung neuer Zweigvereine auch in der Schweiz und
in Amerika durch Ausſendung von Wanderrednern Verbindung
mit Vereinen die ähnliche Zwecke verfolgen z B mit dem Allg
Verein für Volksbildung den Turnvereinen den Geſangvereinen
den Handwerkervereinen u a die Anwendung auch kleiner
unſcheinbarer Mittel ſelbſt ſolcher die anfänglich den Spott
herausfordern hierzu gehören Anſchläge in Wirthſchaften und
öffentlichen Räumen im Sinne des Vereins Briefbogen mit auf
gedruckten Sprüchen briefliche Bitten an Geſchäftsleute Fehler
und Fremdwörter in den Auſſchriften der Schilder und den An
kündigungen in den Tagesblättern zu beſeitigen u a und die
Herſtellung von Verzeichniſſen von Verdeutſchungen für die ge
richtliche Amtsſprache das kaufmänniſche Leben die Speiſezettel
die Zeitungen die höheren Schulen c Dergleichen Verzeichniſſe
ſeien aber nach dem Vorgehen des Oekonomieraths v Langsdorff
der eine Tafel mit 339 entbehrlicheen Fremdwörtern in der Land
und Hauswirthſchaft hat anfertigen laſſen auf ein einziges Blatt
zu drücken Auch der Mitwirkung der Preſſe gedachte Redner doch
warnte er unter warmer Anerkennung deſſen was dieſelbe bereits
eleiſtet von ihr zu viel zu verlangen denn man müſſe berück
ichtigen unter welch ſchwierigen jede Sekunde koſtbar machenden
e die Schriftleitungen der Tagesblätter arbeiten
müßten

Schließlich führte Prof Dr Dunger noch aus daß inan auf
die Regierungen und Behörden wirken und Volksvertreter für die
Sache gewinnen müſſe Wenn der Verein auf ſolche Weiſe
maßvoll weitergeht und nur das Mögliche verlangt daun wird
er nicht vergeblich arbeiten dann dürfen wir hoffen daß
auch unſere Mutterſprache nachdem das Deutſche Reich
wieder erſtanden iſt hehrer und mächtiger denn je unach
dem der deutſche Geiſt aus den Feſſeln Frankreichs ſich
befreit hat bald die Spuren der alten Geiſtesknechtſchaft
abſchütteln wird Der Kampf für die Ehre der Mutterſprache
wird nicht in raſchem Siegeslauf auf blutiger Walſtatt entſchieden
hier heißt es unermüdlich kämpfen unabläſſig mahnen und warnen
anregen und belehren ſtrafen und ſpotten bis der alte böſe Feind
der Ausländerei und Fremdwörterei darniederliegt Der Sprach
verein hat dieſen guten Kampf auf ſeine Fahne geſchrieben er
wendet ſich an alle Deutſchen welche ihre Mutterſprache und ihr
Volksthum lieben Jeder unter uns welches Standes
und welches Alters er ſei Männer und Frauen Jünglinge
und Jungfrauen alle alle ſollen kampfesfrendig mit uns
eintreten für die Rechte unſerer allzulange vernachläſſigten und ge
mißhandelten Mutterſprache wer dies thut der erfüllt eine nationale
Pflicht An dem der Dunger ſchen Rede folgenden Meinungs
austauſch betheiligten ſich insbeſondere die Herren Dr Stingl
Krems Dr Blaſendorff Pyritz Jnſpektor Schulz Halle
Oberlehrer Knoche Magdeburg und Oberlehrer Weber
Tiegnitz Auf Antrag des Letztgenannten erklärte ſich die Ver
ſammlung mit dem Vorſchlage Dunger s einſtimmig einverſtanden
a damit zugleich mit folgendem von Stingl geſtellten An
rage

1 Es ſind die deutſchen Volksvertreter die Bürgermeiſter
der Städte und Märkte die Vorſtände der Schnlen Vereine
Berufsgenoſſenſchaften ſowie die Schriftleitungen deutſcher
Zeitungen zum Vereinsbeitritt mit dem Erſuchen einzuladen
in ihren Kreiſen für die Reinhaltung der deutſchen Mutter
ſprache als ein Gebot nationaler Pflichterfüllung zu wirken und
mit deutſchen Sprachgenoſſen Zweigvereine zu bilden

2 Es ſind Verzeichniſſe ſprachlicher Beſſerungen in allen
Berufszweigen auzulegen und in der Vereinszeitſchrift zu ver
öffentlichen Namentlich empfiehlt ſich die ſofortige Anlage
eines Verzeichniſſes in welchem die fremden Ausdrücke auf den
Geſchäftsſchildern durch gut deutſche erſetzt werden ſowie die
fortgeſetzte Herausgabe deutſcher Speiſe und Getränkezettel

3 Es ſind an die Volksvertretungen Deutſchlands und Oeſter
reichs Geſuche dahin zu richten daß an den Volks und Mittel
ſchulen beſonders an den Lehrerbildungsanſtalten der überhand
nehmenden Sprachverwilderung Einhalt gethan und in allen
Schulbüchern gut deutſche Ausdrücke anſtelle der fremdländiſchen
geſetzt werden

verſchiedene Begrüßungstelegramme namentlich aus Oeſterreich
und Dank und Zuſtimmungsbriefe zur Verleſung unter letzteren
erfreuten die Verſammlung ganz beſonders die des Staatsſekretärs
Dr Stephan der Miniſter v Maybach und v Boetticher
des Reichsgerichtspräſidenten De Simſon der Profeſſoren DDr
Windſcheid Hildebrandt und Dahn und der Dichter
Bodenſtedt und Heyſe

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Die am 8 d in Braunſchweig ſtattgehabte Monatsverſamm

lung des Vereins deutſcher Juteinduſtriellen beſchloß
mit Rückſicht auf den für die nächſte Vereinsverſammlung in
Ausſicht geſtellten Beitritt weſtdeutſcher Juteſpinnereien ſowie
auf Zuſagen von Vereinsfabriken keine weitere Ver
größerung der Zahl ihrer Spindeln und Webſtühle
vorzunehmen die gegenwärtige Konvention bis zum 1 Mai
1888 zu verlängern Weiter verhandelte die Verſammlung
über die Einführung des metriſchen Syſteins für Jutegewebe
und ſtellte die Preisgrundlage für feinfädige Gewebe feſt Die

e Verſammlung wird am 12 Nov in Breuien ſtatt
inden

Jm nordweſtböhmiſchen Braunkohlenbezirk iſt eine Agitation
eingeleitet für Errichtung einer Hauptverkaufsſtelle
ſämmtlicher böhmiſchen Braunkohlenwerke ein ähn
licher Verſuch der vor Jahren gemacht wurde iſt damals ge
ſcheitert Die Braunkohlenproduktion Böhmens betrug im letzten
Jahre 170 Mill Etr

Gebräuche für den Spiritushandel Jn der am
8 d in Berlin ſtattgehabten zweiten Sitzung der Kommiſſion der

8 SpiritusJntereſſenten wurde die Einführung des Gewichts
rn beſchloſſen ferner naſſe Tarag mit amtlichen

ichung Empfänger habe das Recht die Reviſion vornehiner

Nach Erledigung des erſten Verhandlungsgegenſtandes gelangten

u laſſen und wird dabei ein Kilo Plus oder Minus nicht berückKehtigt Weitere Modalitäten wurden ſpäterer Beſchlußfaſſung

einer Freude ja ſeinem Stolze daxüber Ausdruck zu geben daß vorbehalten
Zuckerverkehr Jn der Zeit vom 1 Aug bis 30 Sept

1887 wurden innerhalb des deutſchen Zollgebietes mit dem An
ſpruch auf Steuervergütung abgefertigt

iin Dovpelcentner
1887 1886Rohzucker u raffin in mindeſtens

grrt Reigri 141,122 383,646t alle i Sharten Zuckers Aorigen Sorten 77,151 161,925

Köln 8 Okt Die Verwalt äli on ſchläeine Dividende von 10 Pro vor der Weſtfäliſchen Union ſchläg

Wien 9 Okt Telegr riv r ten40/ imgar Goldrente S Neſaingrvertehr Oeſterr Kreditaktien 283 50

Zeitzer Maſchinenfabrik und Eif ießer äßlivorwöchigen auffälligen Kursriickganges der t v ießer ei Anläßlich des
e dieſes Papiers macht der C

noch darauf aufmerkſam daß die eiunlaufenden Gerüchte du icht übereiS enden Gerüchte durchaus nicht übereinſtimmen mit der Schlußſtelle des letzten Geſchäftsberichts Wir können mit dem
Gange des laufenden Geſchäftsjahres ſehr zufrieden ſein da wir mit Ausführuug
vorliegender Aufträge außerordentlich ſtark beſchäftigt ſind auch noch in Ver
handlungen wegen weiterer größerer Lieferungsabſchlüſſe ſtehen ſodaß unſere
Aktionäre auch für das laufende Geſchäftsjahr eine günſtige Dividende erwarten
dürfen Es verlautet übrigens die in dieſer Woche zur Feſtſetzung gelangende
Dividende werde der vorjährigen gleichkommen Bezüglich des erwehnten Per
ſonalwechſels wird beſtätigt daß Hr Schaede der Vorheſitzer der Fahrit aus
perſöntichen Gründen ausſcheidet t

Leipziger Bank Die Bank hat mit Beginn der diesjährigen Zucker
Campagne eine eigene Zucker Abtheilung errichtet welche am 1 d ihre
Thätigkeit eröffnet hat Die Abtheilung beſchäftigt ſich ausſchließlich mit der
Finanzirung von Zuckergeſchäften für dritte Rechuung während Geſchäfte in
Zucker für eigene Rechnung der Bank vollſtändig ausgeſchloſſen ſind wie über
haupt Waarengeſchäfte irgend welcher Art von der Bank nicht gemacht werden
Der Plan für die Wirkſamkeit der Zucker Abtheilung der Leipziger Bank lantet
Eröffnung von laufenden Rechnungen für Zuckerfabriken Raffinerien und Händler
die Gewährung von Vorſchüſſen auf eingelagerte und ſchwimmende Zucker die
Finanzirung deutſcher Rübenzuckereinkänfe für in und ausländiſche Rechnung
ünter beſonderer Berückſichtigung der Exporte von Rohzucker und Grauulated
nach Großbritannien Holland Jtalien den United States 2c die Diskontirung
von Zuckerſteuer Rückvergütungsſcheinen und die Gewährung von Zuckerſtener
Avalkrediten unter conlauteſten Bedingungen

Dem C zufolge beabſichtigen in Dortmund die Ziegel Kohlen
Zechen ein Verkaufs Syndikat für magere Kohlen zu errichten

Eine am 7 d in Köln abgehaltene Verſammlung von Vertretern der
Hüttenwerke Rheinland Weſtfalens beſchloß die Preiſe aller Gießerei
roheiſenſorten um 1 M die Tonne zu erhöhen ferner die Ver
längerung des rheiniſch weſtfäliſchen Roheiſenverbandes bis Ende 1888 und
endlich die Errichtung einer gemeinſamen Verkagufsſtelle wozu ein Ausſchuß er
ernannt wurde

Das Sprottauer Wochenblatt meldet unter dem 4 daß in der
zwangsweiſen Verſteigerung der auf den Namen E W Auguſt Marquardt ein
getragenen dortigen Papierfabrik die Wilhelmshütte Maſchinenfabrik und

1872 von Hrn Marquardt mit ca 210,000 M erworben und nun mit allem

preiſes von der Wilhelmshütte der früheren Beſitzerin zurückerworben
Für die Wilhelmshütte war dieſe Rückerwerbung von Bedeutung da eine Aus
dehnung der Werke angeſichts der erheblich gewachſenen Fabrikation eine Noth
wendigkeit war und durch die nun geſteigerte Waſſerkraft allein eine Betriebs
koſtenerſparniß von 20,000 M herbeigeführt wird

Den Beſitzern der 4prozentigen Jſenburg Büdingen Birn
ſtein ſchen Anleihen von 1865 und 1881 wird der Umtauſch in
31/ prozentige neue Anleihe zu 93 Proz bis 15 Okt angeboten

Für das Neue Komotauer Röhrenwalzwerk wurde eine Aktien
Geſellſchaft mit 4 Mill fl Aktienkapital gebildet Gründer ſind hervor
ragende rheinländiſche Firmen wie CohnKöln Mannesmann Remnſcheidt
Friedrich Siemens c und der wiener Großinduſtrielle Haardt

Der Aufſichtsrath der Schultheiß ſchen Brauerei ſetzte die Dividende
auf 14 Proz feſt wie im Vorjahr

Die Generalverſammlung der Hagener Gußſtahlwerke genehmigte den
Abſchluß und beſchloß die Vertheilung von 3 Proz Dividende 1885/86 2 Proz

Zahlungseinſtellungen Die alte Tuchfirma J Geber in
Berkin befindet ſich in Zahlungsſtockung Die Schulden betragen und
200,000 M Betheiligt ſind vorzugsweiſe Forſter Fabrilanten Geber bietet in
außergerichtlichem Verfahren 54 Proz

Eiſenbahn Einnahmen Danzig 8 Okt Die Einnahmen
der Marienburg Mlawkaer Eiſenbahn betrugen im Sept nach vor
läuſiger Feſtſtellung 160,500 M gegen Sept 1886 mehr 10,200 M Die
wirkliche Einnahme im Sept 1886 betrug 159,323 M

Waſhington 7 Okt Telegr Das Schatzamt kaufte heute
für 149,100 Doll 4proz und für 540,200 Doll 4 proz Obligationen

New ork 8 Okt Telegr Der Werth der in der vergangenen
Woche eiugeführten Waaren betrug 8,905,539 Doll davon 2,284,130 Doll für
Stoffe Der Werth der Einfuhr in der Vorwoche betrug 9,009,830 Doll davon
2,404,110 Doll für Sioffe

Zoll und Stenerweſen
Das Reichs gericht hat für Recht erkannt daß bei Käufen

für Spiritus mit Faß auf Termine die Faſtage bei derBerechnung des Stempels außer Anſatz bleibt

Meinlle
New York 7 Okt Telegr Der amerikaniſche Eiſenmarktverkehrte während der abgelaufenen Woche in matter Haltung Die Preiſe ver

folgten eiue rückgängige Tendenz Stahlſchienen verloren wiederum s und
notiren 35 8

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Sagle und Nuftrut Fall Wuchs
Halle Unterh 9 Okt 68 10 Okt F1 661 2Trotha r e 30 r 30 wKalbe Oberp 8 Okt 71 221 9 Ott 11 22
do Unterp 70 00 04 04Weißenfels Oberpegel e 24 42 30 06do Unterpegel e 10 20 18Alsleben Oberpegel 2 28 350 02do Unterpegel e 10 88 e 10 94 06Artern Brückenpegel e 10 26 e t10 G

Moldau Jſer Eger Elbe
Budweis 6 Okt 42 7 Okt 44 02 2rag o v I 30 I 30Jungbunzlau 10 05 v 40 09 04Laun 48 J 44 04Pardubi e e A 36 37 01 mBrandei e 30 38 08Melnick a 34 34Leitmeritz e 70 52 49 03Auſſi 42 J en 2Dres u 47 45 u 02Torgau 7 Okt 351 8 Okt 4036 01Wittenberg J o 0 53 53Roßlau 12 40 14 02Barby e 37 38 01Magdeburg 0 70 e 71 a 01Tangermünde 55 e 67 2 02Wittenberge e 170 40 170 40Dömitz Peg e w4 20Lauendurg 06 a 05 01Beobachtet in der Milkagszeit m liet iſt gAittahözeit nach amtlichen Depeſchen der Königinen

Nach Schluſe der Redaktion
Berlin 10 Okt Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Es verlautet daß der Reichstag zwiſchen dem 18 und
23 Nov zuſammentreten werde während die Eröffnung des
Landtages nicht vor Mitte Januar ſtattfinden ſoll
Aus München meldet man Von den auf dem ge
ſunkenen Dampfer Stadt Lindau ſ Vermiſchtes
befindlichen Perſonen werden noch ſieben vermißt Drei Leichen
wurden bereits aufgefunben
Aus Paris wird gemeldet Ein gewiſſer Laurent beſchuldigt
in der Affäre Caffarel die ebenfalls verhaftete Frau Limouſin
den General betrogen zu haben Frau Limouſin ſoll Dokumente
des Kriegsminiſteriums überſetzt und die Ueberſetzungen ugch
Berlin geſandt haben

Eiſengießerei mit 101,000 M Beſtbietende geblieben Die Fabrik iſt im Jahre

Grundbeſitz Gebäuden und Maſchinen unter der Hälfte des früheren Erwerbs
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R Gegr 1843 Jnhaber Otto Blau Gegr 1843
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Empfehle zur Winterſaiſon den geehrten Herrſchaften meine nur
feinen Fabrikate

Beſtellungen von

Geſrorenemin den neueſten Formen und von vorzüglichſtem Geſchmack S

Crössto Auswahl O
villiesto gtreug kesto O e9

Preive

nun ſoagen
alle a Markt

FIcMörlns In a
2

Neuheften für Herbſt und Winter
empfiehlt zu wirklichen Engros Preiſen gegen Baarzahlung Elegante MuſterCollektionen ſtehen zu Dienſten

egerich Tuchhandlung
r 2 Neunhänſer 2die beliebten gefrorenen Schneeberge Fürſt Pückler

Wein u Frucht Gelées Tafelaufſätze Baum S
kuchen und Macronenberge ff Torten bunte

h Schüſſeln Thee und Kaffeegebäck
werden in allbekannt beſter Qualität gefertigt

Be

e FIeimeolke
S Nahe am Thurm Obere Leipzigerſtr 35 Nahe am Thurm

zeigt den Eingang sümmtlicher Neuheiten ſür Herbſt und
Winterſaiſon an und empfiehlt ein reichhaltiges Lager

garnirter und ungarnirter Hüte
vom billigſten bis feinſten Genree

Stoſf Hütchen für Knaben und Mädchen in reizenden Facons
zu jeder Preislage

Ferner Rautes Nouveautés in Bändern Strauß und
Phantaſie Federn Perlborden und Agraffen Plüſche Sammete
Ponpon Schnüren in großartigſtem Farbenſortiment zu denkbar
billigſten Preiſen

e e

W

Das Garniren und Aufarbeiten ſchon getragener Hüte
wird nach den neueſten Formen ſchnell ſauber und billig ausgeführt

De Modellhüte ftehen zur Anſicht S
Vom 4 Oktober an befindet ſich meine

Poſamenten und Wollhandlung
45 Grosse Vlrrichetrasse 45

Für das mir bisher in ſo reichem Maaße geſchenkte Vertrauen beſtens S

verleiht vom 1 Oetober an

Jricot allen

Benundhierfelle

haben folgende Preisermäſzigung
erfahren

e Qual A B G DWinterwaare a e e
d Secunda IKindertaillen

Prima Prima I
3,00 4,90

Pantasietaillen aroßartigſte Auswahl

Siegmund Haagoen
Halle aſ Markt

dankend bitte ich mir daſſelbe in meinem neuen Lokal auch ferner zu be e
wahren HochachtungsvollFKalaunes früher I FIoGBhauI

Harz 9 part
empfiehlt das Neueſte der Saiſon in garn u ungarn Hüten Fantaſie S
und Straußenfedern Agraffen Bändern und Stoffen feiner Genres in

Gr Ulrichſtraße 9 Aus ver Kau s ſtraße 9
Wegen Aufgabe meines

r t S

S un
n

e

ck empfiehlt

S ee ahhe

e SS S e eSe ea a

von 50 9 bis 25 pro Stü

OGBE h ehe22 Große Ulrichſtraße 22

die Glas u Porzellanhandlung

Für BüäckerS

2w Jedermann welcher eines

I wirklich ſoliden ſicheren
e e bedarf empfehle ich einen

CORrfstüarmn Voigt Schmeerſtr 3334

Deuklchen Wecker
Prämüirt Prämiirtallerneueſter Conſtruetion zu

gleich jede Stubenuhr erſetzend
S S Tage gehend welcher ſoſauge laut ſchellt bis man

I g das Läutewerk abſtellt unter
S zweijähriger reeller Garantie zu

dem Ausnghmepreiſe gegen
alle bisherigen zu netto 20
do kleiner 36 Std gehend 10

Wij empfehleFür Beamte e
die d ſolideſten undſicherſten Wecker der Neuzeit
zum Hinſtellen im Preiſe von 7
bis 10 Mark unter 2 jähriger reeller
Garantie

Gustav Uhlig
e UhrenFabrikS valle a/S untere Leipzigerſtr

EEEEEEEEEEEEEEEIEELA S
S Normalhemden von 2,50 an

e

Feine woll Jacken von 1,50 an
do Hoſen von 1,50 an

Walkjacken von 2,00 an
Jagdweſten von 3,50 an
Herren Unterhoſen von 1,25 an
Varchenthemden von 1,25 an

do für Kinder von 60 5 an
Damenhofen von 1,25 an
Kinderhöschen von 50 an
Damen Unterröcke von 2,00 an
Damenweſten von 2,00 an

empfiehlt

F Dannenberg
Geiſtſtraſte 67 Ecke d Harzgaſſe

Kleiderſchränke SekretäreTapeten u Rouleaux Lagers
Giardinenstangen Rosetten ete

verkaufe zu und unter dem Fabrikpreis
Gr Ulrichſtr 9 G Maseber g Gr Ulrichſtr 9

e ec h

P D cS Hierdurch zur gef Nachricht daß wir unſer ſeit einer langen Reihe S

von Jahren geführte S

Pülrhüte

Preis M

J Meincke
Das feinſte engliſche hohlgeſchliffene
Silberſtahl Raſtrmeſſer

verkaufe gegen Garantie
ſtärkſten Bart mit Leichtigkeit
2,50 Elaſtiſche engl Abzieher M 2,50

B Rosenblatt Friſeur Schmeerſtraße Halle

werden nach den feinſten Formen

r
moderniſirt bei

Ob Leipziſtraße

Daſſelbe nimmt den
Umtauſch innerh

Sopha Bettſtellen mit Matratzen
ſowie ganze Ausſtattungen kauft
man billigſt Breiteſtraße 17

A Brauer Tiſchlermeiſter
kähmaſchinenlager2 ma ſchi s

Sicheren Leuten Theilzahlung
O W Hinze Bärg 11 am Markt

Ahagem
deren Entgegnungen ſowie alle ſchrift

s

J 6 iftFirniß Farben und OHelfarben Geſchäft
verbunden mit techniſchen Artikeln 2c unter heutigem Tage an den S

Herrn Ernst Pietseh hier käuflich abgetreten haben S
Das uns bisher entgegengebrachte Wohlwollen bitten auch auf S

unſern Herrn Nachfolger zu übertragen
Halle a/S am 1 Oktober 1887

Pr ScEBE ter So G
Bezugnehmend auf Ohiges erlaube ich mir die Mittheilung zu S

machen daß ich beſtrebt ſein werde das der alten Firma entgegen S
A gebrachte Vertrauen auch für die Folge in jeder Weiſe zu erhalten und S
J bitte mich in dieſem meinem e gütigſt unterſtützen zu wollen S

ochachten

Er s I fets en 9 Fr en eer Soehne S
Merſeburgerſtraße 42 Ecke der Königſtraße

n
Georg Holtzhausen

ung

E ar Tandſchaftsgärtner
Giebichenſtein Adolfſtraße 2 J

bewirken zu wollen

S empfiehlt ſich den geehrten Herrſchaften von Halle a/S Giebichenſtein und
S Umgegend als Speeialiſt in dieſer Branche bittet bei den im Herbſt üblichen

Arbeiten ſchon jetzt Auftrag bewirken zu wollen um ſchnell und pünktlich aus
S führen zu können

Tanz mertelam r e zweiten Hälfte des October eröſſnen wir im
Saale des Hötel zum Kronprinz unsern diesjährigen Vnter t e iricht für grössere Abtheflungen und für Privatziriel iel lagen Muſit u

rer Cursus für jüngere Mädchen beginnt Ende
rember

er Kaiſer Wilhelms Halle
Gefl Anmeldungen werden jederzeit entgegen genommenu wipplinger Mnftt u Lanzlehrer Auguſtaſtr 9 1

lichen Arbeiten werden gefertigt Rath
in allen gerichtl Angelegenheiten er
theilt Aufnahme von Kauf und an
deren Verträgen Teſtamenten Ceſſionen
u ſ w Uebernahme von Jncaſſos
Vermittelung von ge und außergericht
lichen Accorden
Franz Sehulze fr Rechtsanwalts

Bur Vorſteher Ranniſcheſtr 5 p

Muſthunterricht
für Anfänger im Clavier u Cello

Rin Compoſitionslkehre ertheilt u bittet
NoGefällige Anmeldungen bittem wir in unserer um gefl Anmeldungen

Nohnung Karlstrasse 27 oder HBermanvstrasse 16

B V B0oGC0O
VUniversitäts Tanzlehrer

Tanz nterrrüceat
Der I Wintereurſus meines Tanzunterrichts beginnt Mitte October S

und zwar für größere im großen Saale für Privatcirkel und
Einzelunterricht im kleinen Saale

II Karmrodt Friedrichsplatz 4
S Niedageweſene BilligkeitBrochhans größtes Conver

S A

Die Aufträge werden ſofort expe

empfiehlt

Seine Süßrahm Tafelbutter à Stück 60 u 65 Pf

ahnenbutter 55 PfBeſte Tiſchbutter 550riſche Eier à Mandel 65 und 75 Pf
owie auch alle Käſeſorten und vorzüglichen weſtfäliſchen

Pumpernickel
Liehbig s Fleischextract zu Engros Preisen

Leipziger Straße 1

Soiréo rançaives für Damen
Frau Bauer Dufour Prof der französftschen Sprache

Wird vom 19 October an in hies Stadt Iiteravrische Vor
lesungen verbunden mit Conversation halten
Privat Unterricht erthellen und Abend Cursere Anmeldungen erbeten in der Musikschule von
Frl Mary Kaufmann Gr Ulrichstrasse 12 II

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

dirt von der Export Buchhandlung
D Polack Hamburg

Im eigenen Hauſe Gänſemarktf
30 und 31

Sie wird auch Für den eratentheil verantwofür Kaufleute 8 W i richKönig in Halle

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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